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in rund vier Wochen - am 26. mai - ha-
ben Sie die Wahl. Sie entscheiden, wer 
die politischen geschicke in der Stadt, 
im Kreistag und als Ihr bürgermeister 
in den kommenden Jahren bestimmt. 
ganz gleich für wen Sie sich dabei ent-
scheiden, das Wichtigste ist, dass Sie 
zur Wahl gehen. eine Demokratie kann 
nur dann funktionieren, wenn sich die 
menschen an ihr beteiligen, das gilt 
ganz besonders für die „kleinste 
ebene“ vor ort. 

Als CDu meldorf bieten wir Ihnen ein 
breites personelles und inhaltliches 
Angebot für die kommende Wahl an. 
In dieser Ausgabe des „echo“ wollen 
wir Ihnen unsere politischen Ziele für 
die kommenden fünf Jahre sowie unser 
team der zehn Direktkandidatinnen 
und Direktkandidaten für die nächste 
Stadtvertretung, unsere Kreistagskan-
didaten und selbstverständlich un-
seren bürgermeisterkandidaten Rolf 
Claußen vorstellen. 

manch einer ist scheinbar der Ansicht, 
mit der Kritik an der Wiedereinführung 

eines hauptamtlichen bürgermeisters 
habe die CDu ihr Recht verwirkt, an 
der Zukunft unserer Stadt mitzuwir-
ken. Kritik hat aber bekanntlich noch 
niemandem die eigene leistung er-
spart und mit Rolf Claußen bewirbt 
sich ein Kandidat als bürgermeister, 
dem die meldorfer bürger und die Zu-
kunft unserer Domstadt ganz beson-
ders am Herzen liegen.

er ist ein meldorfer urgestein, kennt 
die menschen sowie alle Stärken und 
Schwächen der Stadt. Durch seine 
langjährige kommunalpolitische er-
fahrung und seine berufliche Tätigkeit 
in der Wirtschaft bringt er das nötige 
Know How mit, um meldorf in den 
nächsten Jahren mit seinen Ideen und 
seiner tatkraft weiter voranzubringen. 

Ich wünsche Ihnen nun viel Spaß beim 
lesen dieser Ausgabe und freue mich 
wie immer über lob als auch Kritik. 

Ihr 

Dr. marten Waller 

liebe meldorferinnen und meldorfer,
liebe leser,
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rolf Claußen
bürGermeister für meldorf 
Wer in meldorf gerne bürgermeister wer-
den will, muss es zunächst selbst erst ein-
mal wollen. Diese Weisheit hat mich kurz 
vor dem Weihnachtsfest getroffen, als aus 
der CDu die Anfrage für meine Kandida-
tur gestellt wurde. Die Abwägung über 
die einführung eines hauptamtlichen bür-
germeisters hat bekanntermaßen in der 
CDu zu einer Ablehnung dieser Position 
geführt. Die Stadtvertretung hat letztend-
lich mehrheitlich eine andere entschei-
dung getroffen, weshalb nun offenbar 
manche meinen, dass die CDu meldorf, 
vermeintlich schmollend, im demokrati-
schen Abseits sitzen sollte.

Dazu neigen wir in der CDu meldorf 
jedoch keineswegs, denn auch bei Ab-
stimmungsniederlagen geht der demo-
kratische Weg weiter und sollte positiv 
vorangetrieben werden. Daher habe ich 
mich dann zum Jahreswechsel entschlos-
sen, mich um das Amt des bürgermeisters 
der Stadt meldorf zu bewerben.

es gehört schon eine ganze menge en-
thusiasmus dazu, um sich nachhaltig und 
auch erfolgreich für meldorf einzusetzen. 
Das habe ich nunmehr 20 Jahre politisch 
getan. bereits davor habe ich mich als 
Schülersprecher und mannschaftskapitän 
bei tura schon immer für mein umfeld 
eingesetzt.

es scheint so zu sein, dass ich in dieser Hin-
sicht unbelehrbar bin und mit diesem gen 

weiter leben muss. Daher möchte ich nun 
meine volle Arbeitskraft der Stadt meldorf 
zuwenden. Ich habe dazu einige Qualitä-
ten zu bieten, jedenfalls behaupten dies 
meine fraktionskollegen, und auch bei 
unseren Stadtvertretern der anderen Par-
teien und der Wählergemeinschaft kennt 
man diese und respektiert meinen politi-
schen umgangsstil. Wir kommen bei der 
gewichtung der Alternativen zwar nicht 
immer zum gleichen Ergebnis, pflegen in 
meldorf und im umland aber immer einen 
netten und kollegialen umgang.

es ist schon eine der wichtigsten eigen-
schaften, wenn man mit den bürgerinnen 
und bürgern umgehen mag. Wenn sie 
dann noch in meldorf und um meldorf he-
rum leben, dann fühle ich mich zu Hause.
mein berufsleben verlangt selbstständi-
ges Handeln und bedeutet immer neue 
Projekte und Aufgaben in gange zu brin-
gen und erfolgreich zu begleiten. bei er-
folgreicher bürgermeisterwahl kann und 
will ich dies für meldorf hauptamtlich ma-
chen! Sollte ich die Wahl nicht gewinnen, 
freuen sich meine Arbeitskollegen, weil 
ich bei ihnen weiter mache.

mir wurde nachgesagt, dass ich ein sozi-
aler Christdemokrat sei. Ich freue mich 
sehr über diese meinung, denn mein poli-
tisches Credo lehnt sich nah an ludwig er-
hardts „Soziale marktwirtschaft“ an. eine 
Politik, die sich die heute politisch Ver-
antwortlichen unbedingt anlesen sollten, 
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weil wir uns mit riesigen Schritten davon 
verabschieden. eine nachhaltige gesamt-
politik ohne soziale Verantwortung für 
alle Mitbürger, wird es ohne fleißige Ar-
beiter nicht geben.

genauso nachhaltig müssen wir mit unse-
rer umwelt umgehen und es gilt die viel-
fach missachtete Wertigkeit der Ökosyste-
me in eine „soziale umweltwirtschaft“ zu 
transformieren. Denn in diesen Systemen 
stecken noch viel größere und nicht wahr-
genommene Risiken. Wer also die Augen 
vor diesen Aufgaben verschließt, weil er 
sie noch nicht spürt, der missachtet eben-
falls die ganz einfachen bedingungen zum 
erhalt von mensch und umwelt.

Was kann also für meldorf möglich sein, 
sollte ich bürgermeister von meldorf wer-
den? Der tellerrand ist ja beschrieben und 

gilt vornehmlich 
für meldorf, aber 
die Stadt meldorf 
ohne meldorf land 
ist nicht vorstell-
bar. Der bekannte 
begriff „Stadt und 
land, Hand in Hand“ wird die Zukunft für 
unsere Region prägen, der blick über un-
sere Kreisgrenzen, zur landeshauptstadt 
Kiel und bis in die metropolregion Ham-
burg sollte der Radius für eine erfolgrei-
che Arbeit des bürgermeister sein.
Da ich in diesen netzwerken sowohl be-
ruflich als auch politisch eingebunden bin, 
glaube ich, dass ich für meldorf ein guter 
bürgermeister sein kann und bitte um Ihre 
Stimme am 26.5.2013.

Ihr Rolf Claußen

Elektro

Sachau
0 48 32 - 600 663

Mobil: 01 72 - 53 16 477

“Ich möchte meine volle 
Kraft Meldorf zuwenden”
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bismarck hat einmal gesagt: es gehört 
zum deutschen bedürfnis, beim bier von 
der Regierung schlecht zu reden. nun, das 
hält mich nicht ab, auch in meinem Alter 
noch einmal für die meldorfer Stadtver-
tretung zu kandidieren. Ich habe mir die-
se entscheidung nicht leicht gemacht, als 
Rentner sollte man den jungen leuten den 
Vortritt lassen, wenn sie denn wollen. Auf 
der anderen Seite macht es mir auch noch 
immer Spaß, mich für die CDu-fraktion 
einzusetzen und eine Volkspartei muss 
alle teile der gesellschaft abdecken, die 
jungen wie auch die älteren. 

Ich bin im Hauptausschuss und  finanz-
ausschuss tätig. Im finanzausschuss bin 
ich so manches mal angeeckt, 

weil ich möchte, dass wir mit dem geld, 
welches wir zur Verfügung haben, aus-
kommen und keine neuen Kredite aufneh-
men müssen, für die wir dann noch hohe 
Zinsen zahlen müssen. Ich bin dafür, dass 
wir das, was wir besitzen auch erhalten, 
aber ich werde ungehalten, wenn man mir 
sagt, es käme auf ein paar mehr Schulden 
auch nicht an. Wir zahlen nur für Ande-
re, haben aber für unseren eigenbedarf 
kaum geld, wie z.b. für Schulen, Straßen 
und Sportplätze usw. Die hoch emotio-
nalen Reaktionen zeigen: Wir haben Dis-
kussionsbedarf! Ich bin bereit mich diesen 
Diskussionen weitere fünf Jahre zu stellen 
und vielleicht ändert sich endlich etwas.

uwe 
eisensChmidt
•	 Alter: 72 Jahre
•	 Beruf: malermeister/Rentner 
•	 Familienstand: verheiratet
•	 Hobbys: Radfahren, Reisen, lesen

wahlkreis 1
Gemeinschaftsschule
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marion
paulsen
•	 Alter: 61 Jahre
•	 Beruf: Ausbildung als bauzeichnerin, angestellt im Handwerks-

betrieb des ehemannes Karl-Heinz Paulsen (fernseh-Paulsen), 
Hausfrau

•	 Hobbys: Singen, basteln, musik, Kommunalpolitik

Tätigkeiten	für	die	Stadt	
Seit 1998 bürgerliches mitglied im bau- u. umweltausschuss, seit 2003 Stadtvertreterin, 
im bau- u. umweltausschuss, Schul- und Kulturausschuss, Kindergartenausschuss des 
ev. Kindergarten Dom und meer, mitglied im Kuratorium des AWo Kinderhaus und des 
AWo Kindergartens. Seit 2008 zusätzlich im Schulverband meldorf, im bauausschuss 
des Schulverbandes und Schulpatin der gemeinschaftsschule meldorf. Stellvertreterin 
im Amtsausschuss, Hauptausschuss, finanzausschuss, Ausschuss für generationen 
und Soziales, Heilpädagogischer Kindertagesstätte Kinderland.

Politische	Schwerpunkte

Das ist keine einfache Aufgabe, aber ich möchte weiterhin für die bürger meiner 
Heimat meldorf daran mitarbeiten. 

bitte schenken Sie mir Ihr Vertrauen und geben Sie mir Ihre Stimme.

wahlkreis 1
Gemeinschaftsschule

Städtebauplanung: •	 familienfreundliche und seniorengerechte Infrastruktur. 
•	 Ausreichend Kindergärten, Schulen und Spielplätze 

vorhalten.
•	 Straßen und gehwege instandhalten, gegebenenfalls 

umbauen. (begehbare Oberflächen).
•	 Wohnungsbau, sowie aller Art der Wohnideen aufgreifen.

Schulen: •	 Zukunftssicher ausstatten.
Wirtschaft: •	 gewerbe unterstützen, fördern und lösungen erarbeiten.
Kultur: •	 Kunst und Kultur mit unseren möglichkeiten unterstützen.
umwelt •	 bewahren und schützen.

•	 nur was man kennt, ist man bereit zu schützen. 
(naturlehrpfad, nationalpark Wattenmeer, Weltnaturerbe, 
Speicherkoog  usw). 

finanzen •	 bei all den Plänen die Kosten im Auge behalten.
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peter
brüCkner
•	 Alter: 26 Jahre
•	 Beruf: Diplom Verwaltungswirt
•	 Familienstand: ledig
•	 Hobbys: lesen, modellbau, Sport (fußball, fitness)

Politischer	Werdegang
nach meinem beitritt in die Junge union 
Dithmarschen 2007 habe ich mich erstmals 
politisch engagiert, bevor ich einige Zeit spä-
ter der CDu meldorf, für die ich seit dem Jahr 
2008 dem Ausschuss für generationen und 
Soziales als bürgerliches mitglied angehöre, 
beigetreten bin.
ebenfalls im Jahre 2007 wurde ich in den Vor-
stand der Jungen union meldorf gewählt und 
habe gemeinsam mit meinen mitstreitern die 
entwicklung des ortsverbandes drei Jahre ak-
tiv mitgestaltet.
beständigkeit ist aus meiner Sicht für die 
leistungsfähigkeit des bürgerschaftlichem 
engagements von elementarer bedeutung 
und daher möchte ich auch in den nächsten 
Jahren an der entwicklung unserer Stadt mel-
dorf mitwirken. 

Persönliche	 Meinung	 zu	 Meldorf	 und	 der	
zukünftigen	Politik
Als zeitgemäße Stadt muss meldorf seine 
entwicklung auf seine infrastrukturellen, 
gesellschaftlichen, sozialen, kulturellen und 
ökologischen Perspektiven stützen und sich 
dieser für seinen Ausbau bedienen. es gilt 
dafür Sorge zu tragen den Standort meldorf 
auch für die Zukunft als „leuchtturm“ in Dith-
marschen zu etablieren. 

Aus meiner Sicht kann dies nicht von alleine 
geschehen. Wir meldorfer bürger und Politi-
ker sollten gemeinsam die entwicklungspro-
zesse anstoßen sowie unterstützen.

Vor allem in Zeiten finanzieller Beschwerlich-
keiten kann die Stärkung des Schulstandortes 
meldorf sowie der erhalt der bestehenden In-
frastruktur (u.a. Kita-Angebot, Schwimmbad, 
historische Innenstadt, bücherei) nur unter 
gemeinsamer Anstrengung aller beteiligten 
jenseits von Politik und Parteigrenzen erfolg-
reich gelingen. 

um die technische Infrastruktur in einer länd-
lichen Region nicht zum Wettbewerbsnach-
teil werden zu lassen, ist es unerlässlich, die 
Verlegung von breitbandanschlüssen mög-
lichst zeitnah zu realisieren.

Weiterhin gilt es auch gemeinsam Kräfte 
zu mobilisieren, um verbesserungswürdige 
Zustände (u.a. umkleiden am otto-nietsch-
Weg) zu beseitigen und uns sowie den sport-
lichen gästen meldorfs einen angenehmen 
Aufenthalt zu ermöglichen.

meldorfs vielfältiges Angebot an sozialen 
und kulturellen Aktivitäten ist bis zum heu-
tigen tage als vorbildlich zu bezeichnen, die 
bisherigen bemühungen sind beizubehalten 
und nach möglichkeit zu intensivieren. 

Hiermit bitte ich um Ihre Stimme, um auch in 
den nächsten Jahren aktiv daran mitwirken 
zu können, dass unsere Heimatstadt meldorf 
über Zukunftsperspektiven sowie eine hohe 
lebensqualität verfügt.

wahlkreis 2
altenhilfezentrum
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rolf
Claußen

wahlkreis 2
altenhilfezentrum

•	 Alter:	58 Jahre
•	 Beruf:	leitender Angestellter im Holcim Konzern
•	 Familienstand: verheiratet, drei Kinder

Als wesentlichen grundsatz meines Han-
delns möchte ich die grundsätze der „so-
zialen marktwirtschaft“ mit den Heraus-
forderungen der nachhaltig ökologischen 
Welt verknüpfen.

Als bürgermeister von meldorf gilt es 
innovative Wege aufzuzeigen, einen de-
fizitären Haushalt zu verbessern, soziale 
Verantwortung zu tragen, traditionen 
zu wahren, menschen und Institutionen 
mitzunehmen, nachhaltig zu agieren und 
freundlich zu repräsentieren.
gleichzeitig sind die politischen Vorgaben 
zu respektieren und umzusetzen, ohne 
dabei diskriminierend zu handeln und ge-
setzliche Vorgaben zu missachten. Diese 
Aufgaben wird ein bewerber für das bür-
germeisteramt bewältigen müssen.

Die wahre Aufgabe geht aber mit dem 
persönlichen engagement einher und be-
deutet, sich mit Herz und Seele dem Woh-
le der Stadt meldorf zu verschreiben. Als 
Ziel ein Pakt der Zusammenarbeit mit Al-
len bei gerechtem Ausgang. Wer dabei re-
alistisch und demokratisch genug ist, wird 
erkennen, dass das Ziel ehrenwert ist aber 

die gewichtung des gerechten Ausgangs 
sicherlich unterschiedlich interpretiert 
wird.
Ich versuche nun schon seit mehr als 20 Jah-
ren die berechtigten Wünsche vieler mel-
dorfer bürgern mit den bedingungen des 
administrativen Zwangs abzuwägen. Sei 
es Schulumbau, Innenstadtentwicklung 
oder unsere wichtige Wasserversorgung. 
Diese und viele andere gewichtungen 
wurden in meldorf sehr einvernehmlich 
beschlossen und wenn der eine oder der 
andere meldorfer Kommunalpolitiker für 
sich selbst eine andere meinung vertreten 
hat, so zeigt es doch die lebendige Demo-
kratie in unserer Stadt. Dass wir trotz kon-
troverser meinungen immer noch in der 
lage sind, ein bier miteinander zu trinken, 
macht es umso erfreulicher für meldorf zu 
arbeiten.

Ich kann nur jeden meldorfer bürger bit-
ten, sich in dieser schönen Stadt für seine 
Ziele ehrenamtlich zu engagieren, jetzt 
möchte ich als hauptamtlicher bürger-
meister dem bürger dienen, werde aber 
auch im fall einer Wahlniederlage poli-
tisch weitermachen.
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JoaChim
böhe

wahlkreis 3
ditmarsia

•	 Alter: 41 Jahre
•	 Beruf: Hotelbetriebswirt / selbstständiger gastronom und 

Kaufmann
•	 Familienstand: glücklich mit meiner Partnerin und drei       

Kindern
•	 Hobbys: Segeln, Schwimmen, Rennradfahren

Politischer	Werdegang
Seit 17 Jahren bin ich mitglied der CDu 
und seit ca. 12 Jahre in der fraktion. Ich 
habe 2003 das erste mal als Stadtvertreter 
kandidiert. Sicherlich nicht zuletzt durch 
den sehr guten Wahlausgang für die CDu, 
bin ich direkt in die Stadtvertretung ge-
wählt worden. Dort habe ich 10 Jahre lang 
im tourismus- und Wirtschafts- sowie im 
umwelt- und Hauptausschuss mitgearbei-
tet. Zusätzlich bin ich noch im Zweckver-
band der Sparkasse tätig.

Meine	Meinung
Ich bin beruflich in ganz Deutschland tä-
tig gewesen und habe spannende Dinge 
erlebt und nette menschen kennen ge-
lernt, allerdings hat es mir nirgendwo so 
gut gefallen wie in meldorf, ein Juwel in 
mitten schöner natur. Das ist sicherlich 
eine gute Basis, die es sich lohnt zu pfle-
gen. Diese Schönheit allein reicht jedoch 
nicht. Wir müssen alle versuchen unsere 
wirtschaftliche Situation zu verbessern 
oder diese mindestens stabil zu halten. 
Die Sicherung der Arbeitsplätze und die 
Ansiedelung neuer möglichkeiten muss 

ein hohes Ziel für uns sein. meldorf muss 
seinen gewerbetreibenden eine vernünf-
tige basis bieten, um ihre existenz und die 
ihrer mitarbeiter zu sichern.

eine schlanke und unbürokratische Ver-
waltung mit schnellen entscheidungs-
wegen gehört eben so zu einer sicheren 
Zukunft, wie ein sensibler umgang mit 
unserem Haushalt und den damit verbun-
den Schulden. Ich bin sehr für ein bürger-
freundliches meldorf mit vielen möglich-
keiten in bildung, Sport und Kultur, aber 
wir dürfen nicht den folgenden genera-
tionen einen unüberwindlichen Schul-
denberg hinterlassen. Dadurch entstehen 
sicherlich Situationen, die nicht jedem 
sofort gefallen werden, jedoch dürfen wir 
uns nicht scheuen auch einmal unpopulä-
re entscheidungen zu treffen: man kann 
nicht duschen ohne nass zu werden!

Politische	Interessen	in	Meldorf
Wirtschaft und tourismus, Interne Ver-
waltungsstruktur der Stadt, Haushalt der 
Stadt
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monika 
Czabania-ermer

wahlkreis 3
ditmarsia

•	 Alter:	56 Jahre
•	 Beruf: mitarbeit im medizinischen familienbetrieb
•	 Familienstand: verheiratet, zwei Kinder

So weit ich zurückdenken kann, habe ich 
mich für Politik interessiert. mein Vater 
(Jahrgang 1914) hatte bereits die Weima-
rer Republik bewusst miterlebt und war 
im Zweiten Weltkrieg Soldat. meine mut-
ter (Jahrgang 1926) wurde in Königsberg/
Ostpreußen geboren und flüchtete nach 
niedersachsen. man kann es sich kaum 
vorstellen, aber die Aufarbeitung dieser 
erlebnisse fand fast  jeden Sonntag bei 
uns am mittagstisch statt – und ich wurde 
durchaus mit einbezogen. mein fazit aus 
diesen gesprächen: Studiere geschichte 
und engagiere dich politisch.

Ich war mehrmals Klassen- und Schulspre-
cherin, nahm an sozialen Projekten in den 
Hamburger Alsterdorfer Anstalten und der 
evangelischen Kirche teil, demonstrierte 
u.a. gegen den Abbau von lehrerstellen 
mitte der 70iger Jahre und sympathisierte 
greenpeace-Aktivisten – letzteres tue ich 
heute nicht mehr.

Seit 2000 bin ich mitglied in der CDu. In 
meldorf wurde ich zunächst bürgerliches 
mitglied im Ausschuss für generationen 
und Soziales und im Ausschuss für Wirt-
schaft, tourismus und Verkehr. 
Da „unsere“ barbara Köhler sich aus per-

sönlichen gründen aus der Stadtvertre-
tung zurückziehen musste, rückte ich 
nach und übernahm einige ihrer Posten.
Ich werde mich auch weiterhin dafür ein-
setzen, meldorf für familien attraktiv zu 
machen. Das bedeutet im einzelnen den 
Schulstandort – auch unter erhalt des 
gymnasiums – zu sichern, ferner die Sport-
stätten zu modernisieren und Konzepte 
für existenzgründer zu erarbeiten, damit 
unsere Stadt wirtschaftlich zukunftsfähig 
bleibt.

Darüber hinaus fühle ich mich dem tier- 
und naturschutz tief verbunden. mit vie-
len meiner CDu-Kollegen bin ich mir da-
rin einig, dass wir uns wirkungsvoller als 
bisher in dieses themenfeld einbringen 
können.

für mich bedeutet politisches engage-
ment ein sich ständig verändernder Pro-
zess, der sich an die gegebenheiten der 
Zeit anpasst. getreu dem motto:
„Leben ist nur in der Bewegung möglich.“          
(Wissarion g.belinski  1811-1848)
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dieter
sChlüter
•	 Alter: 69 Jahre
•	 Beruf: Zentralheizungs- und lüftungsbauer sowie gas- und 

Wasserinstallateurmeister
•	 Familienstand: verheiratet, zwei Kinder

In meldorf habe ich 35 Jahre den Handwerksbetrieb „Schlüter 
gmbH Heizung – Sanitär“ geführt. Im mai 2010 habe ich den betrieb in jüngere Hän-
de gelegt und genieße seitdem das Rentnerleben, so dass ich jetzt Zeit habe, mich für 
das Wohl unserer Stadt meldorf einzusetzen. Durch uwe eisenschmidt bin ich dazu 
gekommen, mitglied der CDu meldorf zu werden.

Die Schwerpunkte meines Wirkens werden energie und umwelt sowie bau und finan-
zen sein. Weiterhin werde ich mit dafür kämpfen, dass das Rathaus meldorf für unsere 
Stadt erhalten bleibt.

wahlkreis 4
neue holländerei

 
 
 
 
 
  
 
 

 
 

 

Ihre Fachgeschäfte 
in der Innenstadt 

fernseh  Paulsen        Verkauf +Reparaturen 
           Karl-Heinz Paulsen    TV + HIFI + SAT  
     Meldorf, Hafenchaussee 22   Elektro - Geräte 

    04832 - 9200      Meisterbetrieb                   

 
 

fernseh  Paulsen        Wir bauen oder reparieren 
           Karl-Heinz Paulsen      

     Meldorf, Hafenchaussee 22    

    04832 - 9200      Ihre  SAT - Anlage                 

 
    04832 - 9200      Meisterbetrieb              

fernseh  Paulsen        Markenqualität 
           Karl-Heinz Paulsen     

     Meldorf, Hafenchaussee 22    

    04832 - 9200      Kathrein               

 
 

fernseh  Paulsen      Haben Sie Probleme ? 
           Karl-Heinz Paulsen     mit         Kabel TV 

     Meldorf, Hafenchaussee 22                  Sky - TV    

    04832 - 9200      Wir bieten Lösungen                

 
 
 

B R A S S E R I E &  R E S T A U R A N T

Schon Pläne für 
Ihre nächste Feier?

Planen Sie mit uns:
Telefon (0 48 32) 60 14 80

  
Klosterstraße 4 • 25704 Meldorf • www.restaurant-v.de

Pflege von Kopf bis Fuß 
Auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause 

Salon Er – Sie – Es 
Heidi Pien 

Friedrichshöfer Straße 9 , Meldorf, 
Tel.:  (04832)  8367 

Österstraße 52, St. Michaelisdonn, 
Tel.: (04853)   714 

               Altenhilfezentrum, Meldorf.                  
Jeden Mittwoch von 8.00 - 12.00 Uhr 
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wahlkreis 4
neue holländerei

•	 Alter:	68 Jahre
•	 Beruf: Studienrat a.D.
•	 Familienstand: verheiratet, zwei Kinder
•	 Hobbys:	garten, Sport, Politik

Politischer	Werdegang
Seit ca. 33 Jahren bin ich in der Stadtver-
tretung als bürgerliches mitglied und als 
Stadtvertreter tätig, mehrmals Vorsitzen-
der des früheren Jugend- und Sportaus-
schusses und zur Zeit Vorsitzender des 
Ausschusses für generationen und Sozi-
ales. Zudem bin ich bürgerliches mitglied 
im Kreistagsausschuss für gesundheit 
und Soziales.

Persönliche	 Meinung	 zu	 Meldorf	 und	
der	zukünftigen	Politik
In meldorf ist viel zu tun. In vielen berei-
chen (Schulen, Verwaltung, Sportanlagen, 
Innenstadt etc.) besteht ein gewaltiger 
Sanierungsstau. Da meldorf kein geld hat, 
muss ein schmaler grad gefunden werden, 
damit das notwendige (z.b. grundschule 
und umkleideräume am otto-nietsch-
Weg) gemacht wird und das unnötige un-
terlassen wird. 
In meiner langjährigen kommunalpoliti-
schen tätigkeit habe ich meine Schwer-

punkte immer auf die bereiche bildung, 
Jugend und Sport gelegt. Ich bin froh, dass 
wir es geschafft haben, dass endlich un-
sere grundschule von grund auf saniert 
werden soll. 
Ich werde mich weiter dafür einsetzen, 
dass unsere „sportlichen baustellen“, 
unser Stadion, das Sportlerheim und die 
umkleideräume am otto-nietsch-Weg sa-
niert bzw. umgebaut werden. unser Stadi-
on, das eine wunderschöne lage hat, muss 
endlich so saniert werden, dass Sportler 
und besonders Schüler dort wieder ohne 
Verletzungsgefahr Sport treiben können. 
Das Sportheim, das in die Jahre gekom-
men ist, muss so umgebaut werden, dass 
unsere erfolgreichen fußballer ihre gäs-
temannschaften ordentlich empfangen 
können. Die umkleideräume am otto-
nietsch-Weg, die vor allem von unseren 
jungen Sportlern benutzt werden, müssen 
wegen Schimmel und feuchtigkeit saniert 
werden.

 
 
 
 
 
  
 
 

 
 

 

Ihre Fachgeschäfte 
in der Innenstadt 

 
 
 
 
 
  
 
 

 
 

 

Ihre Fachgeschäfte 
in der Innenstadt 
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uwe
vornheim

wahlkreis 5
JuGoslavia

•	 Alter: 48 Jahre
•	 Beruf: Verwaltungsleiter beim Deich- und Hauptsielverband 

Dithmarschen in Hemmingstedt
•	 Familienstand: verheiratet, fünf Kinder
•	 Hobbys: blasmusik, oldtimer, Sport

Politischer	Werdegang
Kommunalpolitisch war ich bereits von 
1994 bis 2004 aktiv, zunächst in der ge-
meinde Wöhrden als stellvertretender 
bürgermeister und stellvertretender 
Amtsvorsteher des Amtes Klg Heide-
land sowie Vorsitzender in verschiedenen 
regionalen und überregionalen Ausschüs-
sen bis zu meinem umzug nach meldorf. 
Seit 2009 bin ich bürgerliches mitglied im 
Schulverband meldorf und 2011 finanz-
ausschussvorsitzender im Schulverband. 
Vorstandsmitglied in der CDu meldorf 
bin ich seit 2009 und Vorsitzender der 
CDu meldorf seit 2012.

Persönliche	 Meinung	 zu	 Meldorf	 und	 der	
zukünftigen	Politik

es ist für das Zusammenleben in den 
nächsten Jahrzehnten unumgänglich, dem 
demographischen Wandel offensiv zu be-
gegnen, in dem sich die Region meldorf 
frühzeitig und umfassend mit diesem the-

ma auseinandersetzt und Investitionen 
hieran ausrichtet, sei es Kindergärten, un-
sere Schullandschaft bis hin zur Schaffung 
von Arbeitsplätzen und ein  seniorenge-
rechtes umfeld.

Dieses ist meiner meinung nach die größ-
te Herausforderung in den nächsten Jahr-
zehnten. Wenn man sich dem nicht  mit 
Visionen und vernünftiger Planung und 
Ausführung rechtzeitig stellt, wird die At-
traktivität der Region meldorf mittelfris-
tig in gefahr sein.

natürlich müssen hierbei immer die 
entscheidungen vor dem Hintergrund 
der finanzierbarkeit gefällt werden und 
Wunsch und Realität säuberlich abgewo-
gen werden. Investieren heißt nicht, dass 
man Ressourcen verbraucht, sondern be-
reitstellt für Anschlussinvestitionen, die 
unabdingbar werden. 
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dr. marten
waller

wahlkreis 5
JuGoslavia

•	 Alter:	28 Jahre
•	 Beruf: Rechtsreferendar
•	 Familienstand: ledig
•	 Hobbys:	Politik, Angeln, Sport

Politischer	Werdegang
Politik hat mich schon immer begeistert, 
daher bin ich im Alter von 14 Jahren in die 
Junge union eingetreten. Ich war u. a. orts-
vorsitzender, fast sieben Jahre Kreisvorsit-
zender der Ju Dithmarschen und bin noch 
immer stellvertretender landesvorsitzender 
der größten politischen Jugendorganisation 
in Schleswig-Holstein. mitglied der CDu bin 
ich seit 2002. bei der letzten Kommunalwahl 
wurde ich für den Wahlkreis meldorf-West di-
rekt in den Kreistag gewählt. Zudem bekleide 
ich seit 2010 das Amt des stellvertretenden 
Kreisvorsitzenden der CDu Dithmarschen. 

Persönliche	 Meinung	 zu	 Meldorf	 und	 der	
zukünftigen	Politik
überall ist vom Schreckgespenst des demo-
graphischen Wandels die Rede. Die Chinesen 
verwenden für „Krise“ und „Chance“ dassel-
be Wort. gerade als junger mensch möchte 
ich den demographischen Wandel daher als 
Chance begreifen, um den Handlungsdruck, 
den er erzeugt, für eine zukunftsgerechte 
Weiterentwicklung unserer Stadt zu nutzen. 
bezahlbares und altersgerechtes Wohnen so-
wie ein Ausbau der gesundheitsversorgung 
sind dabei ein wichtiger Zukunftsbaustein 
für meldorf. mindestens genauso wichtig ist 
es aber, junge menschen und familien in der 
Stadt zu halten, bzw. zu uns zu locken. Hierfür 
sind die Rahmenbedingungen entscheidend, 
an denen ich gerne arbeiten würde. 

Ich setze mich für den Abbau des Sanierungs-
staus in der gemeinschaftsschule sowie den 
dauerhaften bestand der meldorfer gelehr-
tenschule als eigenständige Schule ein. Das 
berufsbildungszentrum wird leider in vielen 
Debatten  vernachlässigt, auch hier sind In-
vestitionen in den meldorfer Standort drin-
gend erforderlich. 
bei einem Spaziergang durch die Innenstadt 
freue ich mich über das neue gehstraßen-
pflaster, beobachte aber mit Sorge die zahl-
reichen geschäftsleerstände. um diese zu 
bekämpfen sollte eine Vernetzung zwischen 
dem existenzgründerzentrum CAt sowie der 
fachhochschule Westküste und der Stadt 
meldorf angestrebt werden, um jungen un-
ternehmen Perspektiven in der Region zu 
bieten. Eine flächendeckende Breitbandver-
sorgung gehört für mich ebenfalls in diesen 
Kontext. 
Meldorf profitiert bisher noch zu wenig von 
der energiewende. eigene Stadtwerke sind 
hier sicherlich nicht das Allheilmittel. nach 
meiner meinung wäre jedoch eine immer en-
ger werdende Kooperation mit den umland-
gemeinden, die etwa in der gründung eines 
überlandwerkes münden könnte, der Schlüs-
sel, um meldorf auch in diesem wichtigen 
feld mittelfristig besser aufzustellen. 

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie mir am 
26. mai Ihr Vertrauen schenken würden! 
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wahlproGramm
der Cdu meldorf
unsere ziele 2013-2018

I.	Haushalt	in	Verantwortung
Die CDu meldorf hat sich 2012 ganz klar 
für einen sparsameren Haushalt 2013 aus-
gesprochen, dieser Wille hat sich bei allen 
entscheidungen gezeigt. leider stießen 
unsere bemühungen bei den politischen 
mitbewerbern auf taube ohren.
nun haben wir das Wahljahr 2013 und un-
sere Kollegen aus der Stadtvertretung be-
merken nach einigen teuren entscheidun-
gen, dass dafür an anderer Stelle gespart 
werden muss. Wir sind schon sehr dank-
bar für diese einsicht, doch bedarf es in 
der Zukunft an entschlossenem Handeln, 
um unseren Haushalt und damit auch die 
Stadtpolitik wieder handlungsfähig zu 
machen.
Als CDu meldorf sehen wir den meldorfer 
Haushalt bei gleichem Agieren zukünftig 
mit einem Defizit von ca. 600.000 € bis 
1.000.000 € belastet. Da kann es uns nicht 
beruhigen, dass es anderen gemeinden 
noch viel schlechter geht, und die missli-
che lage aus anderen Steuertöpfen aus-
geglichen werden könnte. Wir schlagen 
daher eine ergebnisverbesserung durch 
besseres wirtschaftliches Handeln, sprich 
mehreinnahmen aus dem Angebotsbe-
reich und sparsamere Ausgaben durch Re-
duzierung der Aufgaben, vor. 
Damit sollten wir strukturelle Verände-
rungen hinbekommen, die es uns ermögli-
chen, die dringenden investiven Aufgaben 
wahrnehmen zu können. Diese abstrakte 
forderung schlägt sich in den einzelnen 

Politikfeldern der Stadt nieder, auf die im 
folgenden einzugehen ist. 

II.	Verwaltung	modernisieren
ein organisatorischer nachholbedarf be-
steht auch bei den Aufgaben der Verwal-
tung unserer Stadt. Diese wurde mit der 
Ämterreform in die neue Amtsverwaltung 
des Amtes mitteldithmarschen verlegt 
und kostet inzwischen ca. 10 % mehr als 
vor der fusion. man sollte meinen, dass 
das ein noch moderater Anstieg der Kos-
ten ist, wenn man allerdings das Ziel hat-
te 10% einzusparen, dann liegt man jetzt 
ca. 20% von diesem ursprünglichen Ziel 
entfernt. überraschenderweise laufen die 
Verwaltungskosten ziemlich gegensätz-
lich zum demographischen Wandel, und 
weil wir wissen, dass wir bald noch weni-
ger menschen in Dithmarschen werden, 
sollten wir dringend daran arbeiten, unse-
re Verwaltungskosten zu reduzieren. Hie-
ran wir sich der jetzige Amtsdirektor mes-
sen lassen müssen, zumal er ja auch schon 
eine Diskussion zur Aufgabenreduzierung 
angeregt hat. Wir dürfen gespannt sein, 
wann wir endlich damit beginnen, denn 
seine Wiederwahl steht für 2014 an.
letztendlich sind es aber immer die ge-
wählten Stadtvertreter, die diese ent-
scheidungen treffen müssen und es wird 
sich an dieser Stelle deutlich zeigen, wer 
verantwortungsbewusst und nachhaltig 
für die Stadt meldorf entscheidet.
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III.	Nachhaltige	Bildung	
von	der	Krippe	an
Die nachhaltigkeit des 
Handelns als grundlage 
für zukunftsfähige Politik 
ist nicht nur unser finanz-
politisches Credo. Von der 
Kinderkrippe bis zum Seniorensport wol-
len wir die menschen in meldorf vertreten 
und in den Abwägungen unserer entschei-
dungen berücksichtigen.
unser fraktionsvorsitzender Rolf Claußen 
hat die erweiterung der Krippenplätze 
maßgeblich vorangetrieben, als die be-
darfsberechnung zusätzliche 16 Plätze 
forderte, haben wir aus Kostengründen 
eine sinnvolle Aufstockung auf zusätzliche 
30 Plätze durchgesetzt. Ein qualifiziertes 
Angebot für unsere Kleinsten und deren 
eltern ist bei den heutigen Arbeitsmarkt-
bedingungen unerlässlich und setzt sich 
unmittelbar mit einem sehr guten Schul-
angebot fort.
unser Parteivorsitzender uwe Vornheim 
hat als Vorsitzender des finanzausschus-
ses im Schulverband die einigung zum 
um- und Ausbau der grundschule auf den 
Weg gebracht. Die entscheidung, in un-
sere Schulen 8 millionen euro für einen 
zukunftsweisenden Aus- und umbau zu 
investieren, ist nach hartem innerlichen 
Ringen somit endlich beschlossen worden.
gemeinsam mit unseren nachbargemein-
den wurde eine finanzierbare Variante 
ausgewählt, die von den fachlichen be-
ratern als eine lösung angeboten wurde. 

es werden keine traumschlösser verwirk-
licht, weil die Stadt und die gemeinden 
mit dieser Aufgabe ihre belastungsgrenze 
bereits erreicht haben.
Die gemeinschaftsschule wurde ebenfalls 
bedacht, die gelehrtenschule und das be-
rufsbildungszentrum in der trägerschaft 
des Kreises runden das meldorfer Ange-
bot für familien mit Kindern ab.

IV.	Das	ehrenamtliche	Engagement	
stärken
eine einmalige Vereinslandschaft mit 
tuRa meldorf als größtem Verein in 
Dithmarschen, bietet nach der geistigen 
Anstrengung eine gesunde Abwechs-
lung. Wir wollen diese Stärke meldorfs 
weiterhin fördern, brauchen aber die 
Akzeptanz, dass ein Stadionumbau oder 
die gerade erfolgte energetische Sanie-
rung des Hallenbades einen beitrag der 
nutzer braucht. Hier liegen Wunsch und 
Wirklichkeit ohne weitere förderkulissen 
schnell auseinander, und ohne das enga-
gement der evers-gruppe für das freibad 
oder der familie Albers mit ihrer kulturel-
len unterstützung wäre meldorf weniger 
lebenswert. Hier gilt ein besonderer Dank 
allen ehrenamtlich tätigen und förderern, 
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denn die Stadt als Institution könnte diese 
leistungen alleine nicht erbringen.
Als politisch ehrenamtliche Vertreter kön-
nen die mitglieder der CDu fraktion die 
strukturellen maßnahmen und mittel be-
einflussen und gestalten, die von Bürgern 
gewünscht und von der Kassenlage finan-
zierbar sind. Hier ist nachhaltiges Handeln 
unverzichtbar, wenn künftige generatio-
nen nicht im Schuldenberg ersticken sol-
len.

V.	Innenstadt:	Wirtschaft,	Wohnen	und	
Natur	vereinen
Der Ausbau unserer fußgängerzone ist 
auf den Weg gebracht und soll zum Weih-
nachtsfest 2013 fertig sein, das neue ein-
kaufszentrum soll unsere Stadt als zen-
tralen Versorgungsort stärken und wir 
beschäftigen uns schon mit der Planung 
für die östliche Innenstadt. es sind dafür 
fördergelder in Aussicht gestellt, die von 
der Amtsverwaltung eingeworben wur-
den. es bleibt aber zu beachten, dass die 
Stadt meldorf immer einen erheblichen 
eigenanteil dazusteuern muss. Das ist 
strategisch absolut richtig, doch muss da-
bei die belastungsgrenze für Anwohner 
und gewerbe bedacht werden. Wir wollen 
deshalb möglichst intensiven Kontakt zu 
den betroffenen menschen halten und bit-
ten deshalb um rege beteiligung bei den 
Planungssitzungen der Ausschüsse. 
Wir haben bei der gestaltung unserer Stadt 

auf eine ausgewogene und nachhaltige 
gestaltung zu achten, deshalb möchten 
wir neben der klassischen Stadtplanung 
den gedanken einer „innerstädtischen 
ökologischen nachhaltigkeit“ einbringen, 
weil wir davon überzeugt sind, dass die 
Innenstadt meldorfs seinen Wohnwert er-
höhen kann, wenn gewerbe, Wohnen und 
Natur dort Platz finden. Es ist ein langfris-
tiges Denken gefordert, aber wenn viele 
Ideen zusammen getragen werden, sollte 
ein solches Ziel darstellbar sein und künf-
tige generationen in meldorf eine liebens- 
und lebenswerte Stadt vorfinden. Wenn 
wir um meldorf herum immer mehr zum 
energiestandort wachsen, dann sollte es 
nur gerecht sein, wenn die Ausgleichsmit-
tel auch dem lebenswert der menschen zu 
gute kommen. nur Stilllegen von Agrar-
land schwächt die wichtige landwirtschaft 
und führt in unserer Kulturlandschaft zu 
unverhältnismäßigen Pachtpreisen. Wir 
können mit solchen Ausgleichsmitteln im 
städtischen bereich naturräume schaffen, 
die für menschen und für tiere wertvolle 
Refugien bilden.

VI.	Meldorfs	Kulturlandschaft	weiter	
stärken
Die Kulturlandschaft in meldorf schafft 
seit vielen Jahren ein einzigartiges Ange-
bot, das durch das ungeheure ehrenamt-
liche engagement in meldorf eine Vielfalt 
gefunden hat, um die uns ganz Dithmar-
schen beneidet. Der Haushalt der Stadt 

“Wir entscheiden 
verantwortungsbewusst und 
nachhaltig für Meldorf”
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meldorf stellt erhebliche mittel für insti-
tutionelle Kultur zur Verfügung, es muss 
geprüft werden, ob diese traditionellen 
Zuordnungen noch zukunftsfähig sind. 
Denn auch Kultur muss nicht immer in 
den gleichen bahnen organisiert sein und 
kann durch Veränderung neue Impulse 
setzen. Wir sind gerne bereit die mittel 
zur Verfügung zu stellen und bringen uns 
mit Wissen und enthusiasmus in eine Dis-
kussion um die Ausrichtung für meldorfs 
Kulturszene ein.

VII.	Neue	Wege	im	Tourismus
neue Diskussionen führen wir um die 
Ausrichtung der touristischen entwick-
lung. Zuerst sind es die familien, dann die 
„best ager“ und nun wollen wir uns um 
den gesundheitstourismus kümmern. es 
ist schon spannend zu beobachten, dass 
das büsumer Kurmittelhaus seine letzten 
tage gesehen hat, und jetzt die nische 
des gesundheitstourismus der große 
Hoffnungsträger für meldorf ist. So buhlt 
dieser Wirtschaftsbereich immer mehr um 
Kunden und kann kaum den Verhaltensän-
derungen folgen. 
grundlage hierfür ist für uns die nähe zur 
Nordsee und das unerschöpfliche Poten-
tial des Wattenmeeres. Die Region hat 30 
Jahre entwicklung des naturerlebnisses 
am meldorfer Hafen verschlafen und wir 
hoffen jetzt, einen zarten Kompromiss 
zwischen erholung für den menschen und 
Schutz für die Natur zu finden. Jedenfalls 
fordert die Widmung zum Weltnaturerbe, 

dass wir diese wunderbare landschaft für 
den menschen zu erhalten und zu präsen-
tieren haben. Allerdings haben wir viel 
geld für gutachten und monitoring ausge-
geben. Das Projekt im Speicherkoog sollte 
daher bald ein erfolgreiches ende haben. 
Wir wollen endlich die einvernehmlich be-
schlossenen maßnahmen, wie Camping-
platz und Siel-Kaffee, umsetzen.

VIII.	Neue	Energie	für	Meldorf
ein wirtschaftlich ebenso interessantes 
Projekt ist die energiestadt meldorf, denn 
in meldorf und um meldorf herum ist die 
nachhaltige energieerzeugung zu einer 
starken Kraft gewachsen. Dass wir des-
halb über eigene Stadtwerke diskutieren, 
ist fast zwangsläufig notwendig. Alle Frak-
tionen stehen vor einem Wissensdefizit, 
welches gemeinsam aufgearbeitet wird 
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und möglichst in den nächsten drei bis 
vier Jahren zu einer richtigen entschei-
dung führen kann. Zurzeit sehen wir den 
wirtschaftlichen betrieb eigener Stadt-
werke kritisch, lassen uns aber auch gerne 
eines besseren überzeugen. Wir dürfen 
dabei aber nicht verkennen, dass die e.on 

netz Ag als bisheriger Partner eine der 
größten netz-Schaltzentralen mit 70 mit-
arbeitern in meldorf betreibt. Wir wollen 
versuchen, unseren Weg zur nachhaltigen 
energiestadt meldorf mit allen beteiligten 
einvernehmlich zu gehen.

fernseh  Paulsen        Verkauf +Reparaturen 
           Karl-Heinz Paulsen    TV + HIFI + SAT  
     Meldorf, Hafenchaussee 22   Elektro - Geräte 

    04832 - 9200      Meisterbetrieb                   

 
 

fernseh  Paulsen        Wir bauen oder reparieren 
           Karl-Heinz Paulsen      

     Meldorf, Hafenchaussee 22    

    04832 - 9200      Ihre  SAT - Anlage                 

 
    04832 - 9200      Meisterbetrieb              

fernseh  Paulsen        Markenqualität 
           Karl-Heinz Paulsen     

     Meldorf, Hafenchaussee 22    

    04832 - 9200      Kathrein               

 
 

fernseh  Paulsen      Haben Sie Probleme ? 
           Karl-Heinz Paulsen     mit         Kabel TV 

     Meldorf, Hafenchaussee 22                  Sky - TV    

    04832 - 9200      Wir bieten Lösungen                
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die neuen
kreistaGswahlkreise
zur Kommunalwahl 2013 wurden die Kreistagswahlkreise 
neu geschnitten

für sie kandidieren:

dr. marten waller rolf Claußen

gemeindewahlkreis 3
Ditmarsia

gemeindewahlkreis 4
Neue Holländerei

gemeindewahlkreis 5
Jugoslavia

nordermeldorf

gemeindewahlkreis 1
Gemeinschaftsschule

gemeindewahlkreis 2
Altenhilfezentrum

epenwöhrden

Sarzbüttel

bargenstedt

meldorf südwest meldorf nordost
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liebe meldorfer und nordermeldorfer 
mitbürgerinnen und mitbürger, 

am 26. mai entscheiden Sie, wer Ihre In-
teressen in den nächsten fünf Jahren im 
Dithmarscher Kreistag vertritt. Ich bitte 
Sie als Ihr CDu-Direktkandidat für den 
neuen Wahlkreis 014 „meldorf-Südwest“ 
um Ihr Vertrauen! 

Ich bin 28 Jahre alt und ein meldorfer ei-
gengewächs. nach dem Abitur 2004 an 
der gelehrtenschule und einem fSJ habe 
ich 2005 ein Jura-Studium an der Chris-
tian-Albrechts-universität zu Kiel aufge-
nommen und dieses 2010 mit dem ersten 
juristischen Staatsexamen abgeschlossen. 
Danach habe ich mich ein Jahr auf meine 
Dissertation konzentriert und bin 2011 
in das Referendariat eingetreten. Derzeit 
leiste ich meine letzte Ausbildungsstation 
am Verwaltungsgericht in Schleswig ab 
und strebe in einigen monaten das zweite 
juristische Staatsexamen an.  

Auch in den nächsten Dithmarscher Kreis-
tag würde ich gerne gedanken und Ideen 
der jungen generation für unsere lebens- 
und liebenswerte Region einbringen, kann 
dabei aber zugleich auch auf bereits lang-
jährige (kommunal-)politische erfahrun-
gen zurückgreifen. 

meine politischen Wurzeln liegen in der 
Jungen union Dithmarschen, deren Kreis-
vorsitzender ich fast sieben Jahre lang 

gewesen bin. noch immer bin ich stell-
vertretender landesvorsitzender der Ju 
Schleswig-Holstein. In der CDu Dithmar-
schen bekleide ich seit 2010 das Amt des 
stellvertretenden Kreisvorsitzenden. Seit 
2008 vertrete ich den bisherigen Wahl-
kreis „meldorf-West“ im Kreistag.  

mein tätigkeitsschwerpunkt im Kreistag 
liegt in der Schul- und Kulturpolitik. Ins-
besondere der erfolgreiche Kampf gegen 
die Schülerbeförderungskosten war ein 
zentrales thema der vergangenen Jahre. 
Der erhalt der meldorfer gelehrtenschule 
in trägerschaft des Kreises, der einsatz für 
unsere kleinen Dorfgrundschulen und die 
neue Aufstellung des berufsbildungszent-
rums sind meine vorrangigen Ziele für die 
nächsten fünf Jahre. Im Kulturbereich gilt 
es insbesondere die beiden meldorfer mu-
seen mit modernen Konzepten zukunfts-
fähig zu machen. 

einen persönlichen Interessenschwer-
punkt habe ich im bereich erneuerbare 
energien. Dithmarschen ist hier eine Vor-
reiterregion in ganz Deutschland, hat aber 
auch viele lasten zu tragen. exemplarisch 
sei der bau einer 380 kV leitung entlang 
der Westküste genannt. Diesen Prozess 
würde ich gerne konstruktiv-kritisch im 
Kreistag begleiten. Die Möglichkeit der fi-
nanziellen bürgerbeteiligung ist für mich 
dabei unverzichtbar. 

dr. marten 
waller
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kreistaGskandidat
meldorf südwest
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eine Kreisgebietsreform haben wir vor 
einigen Jahren erfolgreich verhindert. 
nun plant die neue landesregierung 
eine gemeindegebietsreform hin zu 
gemeinden von über 8000 einwoh-
nern über die Hintertür des finanzaus-
gleichsgesetzes. Dies gilt es im Sinne 
unserer funktionierenden Dorfstruk-
turen in Dithmarschen zu verhindern. 

Haben Sie noch fragen zu mir und mei-
nen Zielen? besuchen Sie mich gerne auf 
meiner Homepage www.marten-waller.
de, auf facebook oder schreiben mir eine 
e-mail unter mail@marten-waller.de. Sie 
können mich aber selbstverständlich auch 
ganz einfach „offline“ ansprechen, wenn 
ich einmal wieder mit dem Hund durch 
meldorf spazieren gehe. 

über Ihre unterstützung am 26. mai wür-
de ich mich sehr freuen!

Ihr und euer 

marten Waller 

„Psssssssst!“ 
    der geheimtiPP 
             in meldorf!

Altentreptower Str. 1 · direkt an der B5 · 25704 Meldorf · Tel. 04832/9585-0  
info@moebel-rommel.de · www.moebel-rommel.de

Junge Ideen für 
den Kreistag
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Claußen
„Stadt und land, Hand in Hand“ ist der 
vom Wirtschafts- und Verkehrsverein der 
Stadt meldorf geprägte Slogan für die Zu-
sammengehörigkeit einer Stadt mit sei-
nem umland.

Dass wir im Kreis Dithmarschen diesen 
leitsatz ebenfalls vertreten und dies für 
alle gebiete des Kreises, zeigt das gefühl 
großer Solidarität mit den friedrichskoo-
ger Hafenrettern und das stetige bemü-
hen um den Ausbau des nord-ostsee-Ka-
nals. Der Wandel unserer Region in einen 
Industriestandort für energie ist schon 
lange im Vollzug und unsere landwirte 
betreiben inzwischen regenerative ener-
giebetriebe. Wir können diese bauwerke, 
ob Windmühle, Solardach oder bio–brü-
ter als störend für unsere gewohnt freie 
Sicht in das platte Land empfinden, man 
kommt aber nicht umhin zur Kenntnis zu 
nehmen, dass die ersten Haushalte der 
Standortgemeinden dadurch erfrischend 
positiv ausfallen und damit auch über die 
Kreisumlage der Kreishaushalt entlastet 
wird. Indirekt besteht so zukünftig zudem 
die Chance, dass auch die bisher nicht von 
der energiewende begünstigten gemein-
den von dieser profitieren.

Als Vorsitzender des Wirtschafts- und Pla-
nungsausschusses im Kreis Dithmarschen 
sehe ich diese starke entwicklung aus ei-
gener Kraft als einen wichtigen baustein 
zur Sicherung der Arbeitsplätze und der 
ländlichen unternehmen. Dass wir trotz - 
oder eventuell sogar wegen - dieser ener-
giewende auch noch immer attraktiver 
für touristen werden, rundet die Sache 
zusätzlich ab. Auch in diesem bereich 
vollzieht sich ein Wandel, der zu mehr ta-
gestourismus und Kurzzeit-Aufenthalten 
führt. Die neue Aufstellung mit Dithmar-
schen touristik, den starken Partnern der 
nordseetouristik und der Hochschule in 
Heide wird zukünftig eine zentrale Säule 
für unsere entwicklung bilden.

In brunsbüttel haben wir das größte zu-
sammenhängende Industriegebiet Schles-
wig–Holsteins mit all seinen Potentialen 
aber noch immer ohne vernünftige bahn- 
und Straßenanbindung, wenn aus unserer 
landesregierung immer wieder der bau 
der A20 in frage gestellt wird, so schnürt 
sie damit der schleswig-holsteinischen 
Industrie die Wege zu ihren Kunden und 
lieferanten ab.
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kreistaGskandidat
meldorf nordost

Meldorf l Itzehoe l Büsum l Brunsbüttel

Meldorf
Spreetstraße 4

Koogstraße 45
Itzehoe
Kirchenstraße 17

Büsum
Alleestraße 25
Brunsbüttel

Koogstraße 45
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unser metropolpartner Hamburg hat sei-
ne türen zu seinem umland geöffnet, weil 
auch Hamburg ohne sein umland die gro-
ßen Herausforderungen der Zukunft nicht 
meistern wird. Wer die gelegenheit hat, 
im schönen Dithmarschen zu leben und ab 
und an in Hamburg zu arbeiten, sieht so 
sehr deutlich die Wertigkeit des Slogans, 
„Stadt und land, Hand in Hand“.

Ich würde mich freuen, wenn ich den Kreis 
Dithmarschen weiterhin für unser mel-
dorf und das meldorfer umland vertreten 
darf und bitte deshalb um Ihre Stimme zur 
Kreistagswahl.

fernseh  Paulsen        Verkauf +Reparaturen 
           Karl-Heinz Paulsen    TV + HIFI + SAT  
     Meldorf, Hafenchaussee 22   Elektro - Geräte 

    04832 - 9200      Meisterbetrieb                   

 
 

fernseh  Paulsen        Wir bauen oder reparieren 
           Karl-Heinz Paulsen      

     Meldorf, Hafenchaussee 22    

    04832 - 9200      Ihre  SAT - Anlage                 

 
    04832 - 9200      Meisterbetrieb              

fernseh  Paulsen        Markenqualität 
           Karl-Heinz Paulsen     

     Meldorf, Hafenchaussee 22    

    04832 - 9200      Kathrein               

 
 

fernseh  Paulsen      Haben Sie Probleme ? 
           Karl-Heinz Paulsen     mit         Kabel TV 

     Meldorf, Hafenchaussee 22                  Sky - TV    

    04832 - 9200      Wir bieten Lösungen                

 
 
 

Stadt und Land,
Hand in Hand
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Mit unseren Duette- 
Stores schützen wir 
Sie vor Sonne, Kälte 
und neugierigen 
Blicken.
und neugierigen 

Grabenstr. 13, 25704 Meldorf 
Telefon: 04832 95550
www.raumausstatter-lenz.de
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